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Homosexualität ablehnend gegenüberstehende sammelten allein in Lwiw 17.500 Unterschriften “gegen die
Homodiktatur”. Das Dokument wird der Kiewer Bewegung “Liebe ohne Homosexualität” und Lwiwer Beamten
übergeben.

Homosexualität ablehnend gegenüberstehende sammelten allein in Lwiw 17.500 Unterschriften “gegen die
Homodiktatur”. Das Dokument wird der Kiewer Bewegung “Liebe ohne Homosexualität” und Lwiwer Beamten
übergeben.

Die Unterschriftensammlung wurde dabei seit dem 16. Mai durchgeführt, wo in Lwiw die Demonstration “Für eine
gesunde ukrainische Familie und traditionelle Werte” stattfand, teilten die Organisatoren mit.

Alexandr Sawtschenko, Leiter der Organisation “Territorium der Wahrheit”, unterstrich, dass 17.500 Unterschriften
mehr als zwei Prozent der Einwohner Lwiws sind. Daher sollte auch die Stadtverwaltung “dem Problem”
Aufmerksamkeit widmen.

“Wir werden der Homophobie beschuldigt. Doch tatsächlich leisten wir der Homodiktatur Widerstand”, erklärte
Sawtschenko dabei.

Auf der Abschlusspressekonferenz nahmen der erwähnte Alexandr Sawtschenko, Jelena Lardugina, Vertreterin
der Organisation “Botschaft plus”, Wassilij Lutschischin, Seminarrektor der Ukrainischen Autokephalen
Orthodoxen Kirche, Alexej Waskiw, Priester der Ukrainischen Griechisch-Katholischen Kirche, Roman Ljachowskij,
Bischof der Evangelischen Kirche, und Miroslawa Bitschischin, Schuldirektorin und Abgeordnete des Stadtrates,
teil.

Die Aktivisten sind überzeugt davon, dass die Verbreitung der Homosexualität eine Gefahr für die nationale
Sicherheit des Landes darstellt, da sie zur HIV/AIDS Epidemie führt, die demographische Krise vertieft und die
Institution Familie zerstört.

Angemerkt wurde von den Organisatoren der Aktion, dass eine ukraineweite Unterschriftensammlung für die
Einführung der Strafbarkeit der Propagierung der Homosexualität im April 2009 begann. Diese wurde von der
Bewegung “Liebe ohne Homosexualität” initiiert. Unter Berücksichtigung der in Lwiw gesammelten Unterschriften
liegen bislang 60.000 Unterschriften aus allen Regionen der Ukraine vor. 
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Namensnennung-Keine kommerzielle Nutzung-Weitergabe unter gleichen Bedingungen 3.0 Deutschland Sie
dürfen: 

das Werk vervielfältigen, verbreiten und öffentlich zugänglich machen
Bearbeitungen des Werkes anfertigen

Zu den folgenden Bedingungen: 

Namensnennung. Sie müssen den Namen des Autors/Rechteinhabers in der von ihm festgelegten Weise nennen
(wodurch aber nicht der Eindruck entstehen darf, Sie oder die Nutzung des Werkes durch Sie würden entlohnt). 

Keine kommerzielle Nutzung. Dieses Werk darf nicht für kommerzielle Zwecke verwendet werden. 

Weitergabe unter gleichen Bedingungen. Wenn Sie dieses Werk bearbeiten oder in anderer Weise umgestalten,
verändern oder als Grundlage für ein anderes Werk verwenden, dürfen Sie das neu entstandene Werk nur unter
Verwendung von Lizenzbedingungen weitergeben, die mit denen dieses Lizenzvertrages identisch oder
vergleichbar sind. 

Im Falle einer Verbreitung müssen Sie anderen die Lizenzbedingungen, unter welche dieses Werk fällt,
mitteilen. Am Einfachsten ist es, einen Link auf diese Seite einzubinden.
Jede der vorgenannten Bedingungen kann aufgehoben werden, sofern Sie die Einwilligung des
Rechteinhabers dazu erhalten.
Diese Lizenz lässt die Urheberpersönlichkeitsrechte unberührt.

Haftungsausschluss 

Die Commons Deed ist kein Lizenzvertrag. Sie ist lediglich ein Referenztext, der den zugrundeliegenden
Lizenzvertrag übersichtlich und in allgemeinverständlicher Sprache wiedergibt. Die Deed selbst entfaltet keine
juristische Wirkung und erscheint im eigentlichen Lizenzvertrag nicht. 

Creative Commons ist keine Rechtsanwaltsgesellschaft und leistet keine Rechtsberatung. Die Weitergabe und
Verlinkung des Commons Deeds führt zu keinem Mandatsverhältnis. 

Die gesetzlichen Schranken des Urheberrechts bleiben hiervon unberührt. 

Die Commons Deed ist eine Zusammenfassung des Lizenzvertrags in allgemeinverständlicher Sprache. 
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